
Rede des AK kritischer Jurist*innen 
bei der Kundgebung zu Vosgerau 

am 29.4.2024

Ich bin vom Arbeitskreis der kritischen Jurist:innen. Wir sind eine Hochschulgruppe die sich 
kritisch mit dem bestehenden Rechtssystem auseinandersetzt. Seit den Enthüllung der Correktiv-
Recherche beschäftigen wir uns auch mit der Stellung Ulrich Vosgeraus an der Universität zu Köln.
Gemeinsam mit anderen Gruppen haben wir die Universität bereits im Januar aufgefordert ihm 
seinen Status als Privatdozent zu entziehen.

Nun hat die Universität ihre Entscheidung bekannt gegeben. Vosgerau darf Privatdozent bleiben. 
Die knappe Begründung verdient diesen Namen nicht. Es heißt, es gäbe aus rechtlichen Gründen 
keinerlei Veranlassung ihm die Lehrbefugnis und damit den Status Privatdozent zu entziehen. 

Das sehen wir anders.

Laut § 15 Abs. 3 der Habilitationsordnung, kann die Lehrbefugnis widerrufen werden, wenn das 
Vertrauen, oder das Ansehen, das die Stellung der Person erfordert, verletzt wurde.

Sind nicht sowohl das Vertrauen als auch das Ansehen der Stellung verletzt, wenn ein Privatdozent 
der Universität zu Köln an einem Treffen von Rechtsextremen teilnimmt in dem die Vertreibung 
deutscher Staatsbürger:innen gefordert wird und dort sogar eine Rede hält? 

Wenn ein Privatdozent der Universität zu Köln Faschisten wie Björn Höcke vor Gericht vertritt? 

Wenn ein Staatsrechtler verfassungs- und menschenfeindliche Ansichten vertritt?

Die Universität zu Köln stilisiert/stellt sich dar als divers und weltoffen. Und gleichzeitig darf ein 
jemand der rechtes Gedankengut verbreitet Privatdozent bleiben.

Nicht nur hat die Universität ihre Entscheidung nicht begründet, der gesamte Entscheidungsprozess 
ist intransparent. Auf eine Anfrage bezgl. des Status des Verfahrens vor 5 Wochen haben wir keine 
richtige Antwort erhalten und die Entscheidung der Universität ist auf ihrer Website sehr schwer zu 
finden. Es scheint fast so als wolle sich die Universität der Konfrontation entziehen. 

Das werden wir nicht zulassen!

Wir fordern eine begründete Stellungnahme der Universität zu Köln.

Wir fordern den sofortigen Entzug der Lehrerlaubnis und der Dozierendenstelle von Ulrich 
Vosgerau. 

Für die Freiheit, für das Leben - Nazis aus der Uni fegen!


